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PRESSEMITTEILUNG 

Neue barrierefreie Homepage mit  

Informationen rund um das Thema Gewalt  

mittels digitaler Medien. 

Safer Internet Day 2022 

Kiel | 08.02.2022 

einfach-sicher-online.com ist die neue barrierefreie Homepage des PETZE-Instituts für 

Gewaltprävention in Kooperation mit dem Frauennotruf Hannover, die durch eine 

Förderung aus dem Fonds für Barrierefreiheit entwickelt werden konnte. Themen sind 

unter anderem digitale und sexualisierte Gewalt, Cybergrooming und Hate Speech, aber 

auch Porno, Online Dating, Sexting und Hilfsmöglichkeiten.  

Ann-Kathrin Lorenzen, Leitung des Bereichs Teilhabe im PETZE-Institut und Projektleitung 

der Homepage sagt dazu: „Es scheint im Zeitalter der Digitalisierung fast banal eine 

einfache Internetseite zu entwickeln, denn für viele Menschen mögen Schutz der eigenen 

Daten oder auch Online-Dating Normalität und kein großes Ding sein. Aber höher, 

schneller weiter bedeutet auch immer Ausschluss. Viele Menschen werden durch kaum 

barrierefreie Informationen und Aufklärung über Risiken und Schutzmöglichkeiten 

behindert, sicher zu surfen.“ 

Anhand verschiedener Umsetzungsmethoden, kann eine breite Zielgruppe an dem 

Vorhaben partizipieren. Gebärdenvideos machen es möglich auch jene Menschen zu 

erreichen, die diverse Vulnerabilitätserfahrungen machen, aber kaum Informationen 

anhand von Gebärden erhalten. In jeden Planungsschritt der Website wurden Menschen mit 

Beeinträchtigung einbezogen.  

„Es war auch unser Ziel Hilfsmöglichkeiten aufzuzeigen und daher sind wir sehr froh über 

die vielen Kooperationen mit diversen Beratungsstellen, die wir mit dem Projekt 

überzeugen konnten. Nun gilt es die Homepage bekannt zu machen, damit möglichst viele 

Menschen erreicht werden“, so Helena Behrens, Sozialpädagogin beim Frauennotruf 

Hannover Mitarbeitende im Projekt. 

Wir laden Sie herzlich ein über die aktuellen Entwicklungen im Bereich Schutz vor 

sexualisierter Gewalt zu berichten. Bitte wenden Sie sich an:  

petze@petze-kiel.de oder 0431/ 92333. 

 

Über das PETZE-Institut für Gewaltprävention: 

Der Schutz von Kindern vor sexualisierter Gewalt ist seit fast 30 Jahren zentrales Anliegen 

des PETZE-Institut für Gewaltprävention. Wir bilden Erwachsene, die mit Kindern, 

Jugendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen in Kiel, Schleswig-Holstein und darüber 

hinaus fort. 
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